
Ausgabe 07/2021 7. Juli 2021

AMTSBLATT
mit den Ortsteilen Greifendorf, Hermsdorf, Moosheim, Niederrossau, Oberrossau,
Schönborn-Dreiwerden, Seifersbach, Weinsdorf mit Liebenhain

der Gemeinde ROSSAU

Juli, 
schöne Ferienzeit, 
der Lenz schlüpft jetzt 
ins Sommerkleid.
Blütenpracht, 
so weit man schaut, 
die Sonne brennt uns 
auf der Haut.

Mit dem Fahrrad über Felder
oder wandern 
durch die Wälder,
schwimmen 
in dem blauen See, 
keine Sorge drückt, 
es tut nichts weh.

Blutrot 
sinkt die Sonne in die Nacht,
hat ein prächtiges 
Abendrot gebracht.
Unbemerkt 
hüllt Dunkelheit uns ein, so
märchenhaft 
kann nur der Juli sein.

Das Titelbild dieser Ausgabe ist eine Einsendung von Frau Brigitte Müller. Vielen Dank!
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Redaktionsschluss: 

Freitag, der 23.07.2021

Erscheinungstermin:

Mittwoch, der 04.08.2021

Anschrift und Rufnummer der 
Gemeindeverwaltung
Hauptstraße 99, 09661 Rossau
Telefon: 03727 984150, Fax: 03727 984159

Internetadresse:
www.gemeinde-rossau.de

Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung Rossau und
des Einwohnermeldeamtes 
Montag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 15:30 Uhr
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 17:30 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 11:30 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 17:30 Uhr

E-Mail-Adressen:
Die zentrale E-Mail-Adresse 

post@gemeinde-rossau.de 
bleibt weiterhin bestehen.

Bürgermeister Herr Gottwald                        
dietmar.gottwald@gemeinde-rossau.de

Sekretariat Frau Thiemer                               
nicole.thiemer@gemeinde-rossau.de

Kämmerei Frau Grünberg                              
evelin.gruenberg@gemeinde-rossau.de

Kasse Frau Müller                                           
annett.mueller@gemeinde-rossau.de

Steueramt Frau Haase                                    
aline.haase@gemeinde-rossau.de

Einwohnermeldeamt Frau Hoyer                   
meldestelle@gemeinde-rossau.de

Bauamt Herr Reinke                                       
martin.reinke@gemeinde-rossau.de

Bauamt Frau Reuther                                     
claudia.reuther@gemeinde-rossau.de    

Wohnungswesen Frau Frisch                        
ines.frisch@gemeinde-rossau.de

Gewerbe/Ordnungsamt Herr Singer              
andre.singer@gemeinde-rossau.de   

Öffentlichkeitsarbeit Frau Zweigelt               
petra.zweigelt@gemeinde-rossau.de

Öffentlichkeitsarbeit Frau Becker                 
amtsblatt@gemeinde-rossau.de

ÖFFNUNGSZEITEN/RUFNUMMERN
UND E-MAIL-ADRESSEN

GLÜCKWÜNSCHE UNSEREN JUBILAREN 

Wir gratulieren allen Jubilaren des Monats Juli recht herzlich 
und wünschen allen Jubilaren, auch denen, die aus persönlichen Gründen 

nicht genannt sein wollen, alles erdenklich Gute.

n    in Niederrossau:

Herr Dr. Friedmar Frenzel               am 22.07.        zum 85. Geburtstag

Frau Roswitha Opitz                      am 22.07.        zum 75. Geburtstag

Frau Gertraud Lindner                    am 06.08.        zum 85. Geburtstag

n    in Oberrossau:

Frau Ursula Rodajewski                 am 12.07.        zum 70. Geburtstag

Frau Roselinde Lauterbach            am 17.07.        zum 75. Geburtstag

Frau Monika Giersch                      am 26.07.        zum 80. Geburtstag

n    in Seifersbach:

Herr Stefan Gering                         am 22.07.        zum 70. Geburtstag

Herr Eberhard Lüdicke                   am 27.07.        zum 75. Geburtstag

Herr Steffen Hoy                            am 03.08.        zum 70. Geburtstag

n    in Schönborn-Dreiwerden:

Frau Helge Weidemann                  am 18.07.        zum 80. Geburtstag

n    in Hermsdorf:

Frau Annerose Wegscheider          am 15.07.        zum 80. Geburtstag

n Liebe Jubilare,

mit Rücksicht auf die aktuelle Corona-Lage werde ich bis auf weiteres die Jubilare zum beiderseitigen
Schutz nicht besuchen. Sie erhalten auf postalischem Weg unsere allerbesten Glückwünsche.
Kommen Sie gut durch die Corona-Zeit, seien Sie zuversichtlich und bleiben Sie gesund!
Ich bedanke mich für Ihr Verständnis.

Ihr Bürgermeister Dietmar Gottwald
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT/
AMTLICHE MITTEILUNGEN
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n Keine Gemeinderatssitzung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

die Sitzung des Gemeinderates 

der Gemeinde Rossau 

für den Monat Juli 2021 

am Montag, den 19. Juli 2021 

entfällt.

Dietmar Gottwald 

Bürgermeister

Änderungen vorbehalten!

Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 29.07.2021
Helga und Dieter Müller aus dem Ortsteil Hermsdorf.

Wir wünschen dem Ehepaar noch viele gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.
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n Anlieferung von Baum-,
Strauch- und Heckenschnitt
– Holzannahme –

Annahmestelle: Festwiese Rossau 

- neben Bauhofgelände 

Die Annahme erfolgt jeweils am 1. Samstag

im Monat.

Annahmetag im Juli/August 2021:

Samstag, den 03. Juli 2021,

10:00 bis 14:00 Uhr

Samstag, den 07. August 2021, 

10:00 bis 14:00 Uhr

Nicht angenommen werden: 

Wurzelstöcke, Rasenschnitt, Laub- und

Gartenabfälle.

Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeinde-

verwaltung gern unter: 03727 984150 zur

Verfügung. 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT/AMTLICHE MITTEILUNGEN

n Hundekot – Warum die Entsorgung so wichtig ist

Hundehaufen auf Wegen oder Wiesen sind ein stinkendes
Ärgernis – allerdings geht die größere Gefahr von den Krank-
heitserregern aus, welche in diesen unangenehmen Häuf-
chen stecken können.
Im Gemeindegebiet verzeichnen wir leider auch einen
großen Anteil von Hundehaltern, welche die Hinterlassen-
schaften Ihrer Hunde nicht entfernen oder – noch schlimmer
– die entfernten Haufen samt Tüte dann in die Natur werfen. 
Bakterien und Parasiten wie z. B. Würmer, welche sich im
Hundedarm ansiedeln, gelangen über den Kot in die Umwelt
und werden dort verteilt, im schlimmsten Fall bis in die
Wohnung hinein. Dies kann auch für Menschen ein großes
Gesundheitsrisiko bergen. Auch für andere Tiere ist die
Ansteckung mit solchen Parasiten gefährlich, ein Hundehau-
fen an oder auf einer Kuhweide kann u. U. sogar zu Fehlge-
burten führen. Ein hoher Preis für die Bequemlichkeit vieler
Hundebesitzer, zumal es kostenlose Beutel zur Beseitigung
von Hundekot an vielen Stellen im Gemeindegebiet gibt.
Auch die korrekte Entsorgung des Hundekots ist sehr wich-
tig – dieser gehört in die Restmülltonne oder einen entspre-
chenden Mülleimer und nicht in die Natur oder auf den
Kompost! Grund dafür sind auch hier die Bakterien und
Parasiten, die im Kot enthalten sein können.
Das größte Problem sind allerdings die mit Hundekot gefüll-
ten Tüten, welche dann einfach fallen und liegen gelassen
werden. Das durch die Jahre dauernde Zersetzung des Beutels freigesetzte Mikroplastik in Kombinati-
on mit dem Inhalt der Tüte zerstört den Naturkreislauf nachhaltig.
Wir bitten alle Hundebesitzer, ihr Verhalten diesbezüglich zu überdenken – auch zum Schutz Ihrer eige-
nen Vierbeiner. Der Weg zum nächsten Mülleimer kann nicht so weit sein, dass man die Zerstörung der
Umwelt und die Gefährdung von Mensch und Tier in Kauf nimmt!

n Titelbild gesucht!

Fotografie-begeisterte Einwohnerinnen und
Einwohner der Gemeinde bekommen
weiterhin die Möglichkeit, ihre Bilder aus
der Gemeinde als Titelbild auf dem Rossau-
er Amtsblatt veröffentlichen zu lassen.
Schnappschüsse, Natur, Sehenswürdigkei-
ten der Gemeinde – der Freiheit sind außer-
halb des Urheberrechtes keine Grenzen
gesetzt, d. h. es dürfen keine Personen auf
den Bildern zu erkennen sein.

Gern dürfen Sie Ihre Fotos per Mail an
amtsblatt@gemeinde-rossau.de senden. 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung der
Einwohnerinnen und Einwohner der
Gemeinde! 

n Haben Sie Interesse 
an einer komplett sanierten Wohnung 
– Zweitbezug?

Hauptstraße 145
2-Raum-Wohnung
im Ortsteil Niederrossau

Lage: 2. OG links
Fläche: 47 m²
Verfügbar ab 01.09.2021
Kaltmiete 235,00 EUR
NK/Person mtl. 45,00 EUR

Gesamtmiete 280,00 EUR

Kaution 200,00 EUR

Die Abrechnung der Heizkosten (Gas) erfolgt direkt über
den Versorger.

Flur, Küche und Bad sind bodengefliest, in Wohn- und
Schlafzimmer wurde vom Vormieter Laminat verlegt. Die
Wohnung verfügt über eine Einbauküche, diese kann nach
Absprache vom Vormieter übernommen werden.

Zur Wohnung gehört ein Keller und eine Bodenkammer.
Trockenboden und Wäscheplatz sind vorhanden und
dürfen mit genutzt werden.

Interessenten melden sich bitte bei Frau Frisch, 
Telefon: 03727 9841-35 oder per 
E-Mail: ines.frisch@gemeinde-rossau.de
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n Information an alle Hundehalter

Ihr Hund muss eine Hundemarke von der Gemeinde tragen, in welcher
Hundesteuer gezahlt wird. Diese Marken sind in der Gemeindeverwaltung
erhältlich. 

Hundebesitzer die noch eine alte Marke besitzen welche im Jahr 2020 abge-
laufen ist, können und müssen diese in der Gemeindeverwaltung gegen eine
gültige tauschen.

alte Hundemarke neue Hundemarke

n Denken Sie nicht lange nach und sagen Sie „JA“
zur Mitarbeit! Es werden noch Wahlhelfer gesucht

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
für die Durchführung der Bundestagswahl am 26. September 2021 sucht die
Gemeinde Rossau immer noch ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter in den nachfolgenden Wahlbezirken/Wahllokalen:

Wahlbezirk 02 161 601 Schönborn-Dreiwerden
Vereinshaus Dreiwerden
Am Sportplatz 2

Wahlbezirk 04 161 603 Hermsdorf
Feuerwehrvereinshaus Hermsdorf
Hermsdorf 37 A

Wahlbezirk 08 161 607 Greifendorf
Vereinshaus Greifendorf
Döbelner Str. 12

Wahlbezirk 09 161 953 Briefwahl
Gemeindeverwaltung Rossau
Hauptstraße 99
Niederrossau

Die Tätigkeit bezieht sich auf den Wahlsonntag, den 26. September 2021
sowie den Tag eines erforderlichen zweiten Wahlganges.
Wer sich als Wahlhelfer engagieren will, meldet sich Bitte unter 
03727 984150 oder per Mail an post@gemeinde-rossau.de. 

n Ökokonto –
freiwilliges Sparbuch für Naturschutzmaßnahmen

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
sicherlich werden Sie sich gefragt haben, warum im Ortsteil Greifendorf an
der Pflaumenallee der Straßengraben auf ca. 50 m nicht gehauen wurde. Die
Gemeinde Rossau hat dieses Stück stehen lassen, um die Flächen durch
das Landratsamt Mittelsachsen im naturschutzrechtlichen Sinne bewerten
zu lassen. 

Die Gemeinde Rossau möchte sich Getreu ihrem Motto „der Natur ganz nah“
ein eigenes Ökokonto zulegen. Dieses wird im Kompensationsflächenkatas-
ter geführt. Das Landratsamt Mittelsachsen führt dieses Kataster für
Kommunen und Privatpersonen. Viele von Ihnen werden sich jetzt Fragen: 

Was ist ein Ökokonto?

Ein Ökokonto ist ein freiwilliges Sparbuch für Naturschutzmaßnahmen. Die
Ökokonto-Maßnahmen dienen als Kompensationsmaßnahmen für künftige
Eingriffe in Natur und Landschaft (z. B. Bauvorhaben). Die Bewertung einer
Ökokonto-Maßnahme wird in die „Werteinheit“ Ökopunkte umgerechnet und
auf das Ökokonto eingebucht. Das Ökokonto ist kein Geldkonto, sondern
ein mit Punkten bewertetes Maßnahmenkonto. Die Ökopunkte verzinsen
sich ab dem Zeitpunkt der Umsetzung einer Aufwertungsmaßnahme um
jährlich drei Prozent ohne Zinseszins, bis zu ihrer Zuordnung zu einem
Eingriffsvorhaben. 

Wozu brauche ich ein Ökokonto?

Wo Häuser oder Straßen gebaut werden, wird Natur und Landschaft beein-
trächtigt oder geht verloren. Bauvorhaben sind damit ein Eingriff in Natur und
Landschaft.  Der Ausgleich kann dabei in unterschiedlicher Art und Weise
erfolgen. In der Regel wird der Ausgleich an der Stelle gefordert, an der auch
der Eingriff erfolgt. Werden etwa durch den Bau eines Wohnhauses Flächen
dauerhaft versiegelt oder Bäume gefällt, müssen auf dem Grundstück selbst
oder in der Nachbarschaft Maßnahmen zur Kompensation des Eingriffs
durchgeführt werden. Dies können z.B. Gehölzpflanzungen sein.

Seit dem 1. Januar 2001 können Eingriffe in Natur und Landschaft nun auch
an anderer Stelle als am Ort des tatsächlichen Eingriffs ausgeglichen
werden. Neben dieser räumlichen Entkoppelung können aber auch Maßnah-
men zum Ausgleich bereits im Vorgriff auf Baumaßnahmen durchgeführt und
zu einem späteren Zeitpunkt mit ihnen verrechnet werden. Im Rahmen eines
Ökokontos können Gemeinden bereits vor der Planung von Baugebieten
Ausgleichsmaßnahmen durchführen, die später vom Eingriffsverursacher
refinanziert werden. In der Bauleitplanung kann die Gemeinde dann auf die
Flächen des Ökokontos zurückgreifen und den aktuellen Bedarf "abbu-
chen". Mit dem Ökokonto sind zahlreiche Vorteile verbunden:

• die Gemeinde spart Kosten
• Planungsverfahren werden beschleunigt
• Nutzungskonflikte werden entschärft
• Verbesserung des Zustands von Natur und Landschaft.
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n Waldbrandgefahr

Mit den steigenden Temperaturen steigt leider auch die Waldbrandgefahr.
Aus diesem Grund möchten wir nochmal die Verhaltensregeln im Wald ins
Gedächtnis rufen:
Der Umgang mit offenem Feuer im Wald ist unabhängig von den ausgegebe-
nen Waldbrandgefahrenstufen ganzjährig verboten. Damit sind das
Rauchen, das Grillen, das Zünden von Lagerfeuern oder die Inbetriebnahme
von Himmelslaternen generell untersagt. Grundlage dafür ist das Waldgesetz
für den Freistaat Sachsen (§ 15 SächsWaldG). Zuwiderhandlungen stellen
Ordnungswidrigkeiten dar und werden mit Bußgeldern durch die unteren
Forstbehörden der Landkreise und Kreisfreien Städte geahndet.
Offene Feuer dürfen nach § 15 SächsWaldG ebenso nicht am Wald bis zu
einem Abstand von 100 Metern entzündet werden. Ausnahmen können von
den zuständigen unteren Forstbehörden genehmigt werden.
Das Befahren von Waldwegen mit Motorfahrzeugen ist ganzjährig nach § 11

SächsWaldG untersagt. Die trockene Bodenvegetati-
on im Wald kann sich leicht entzünden und großflä-
chige Waldbrände verursachen. Die Zufahrtswege zu
den Waldgebieten sind generell nicht mit Fahrzeugen
zu blockieren, da die Waldwege Rettungswege für
Feuerwehren und Krankenfahrzeuge sind und der
Holzabfuhr dienen.
Ab Waldbrandstufe 4 wird empfohlen, das Betreten von Wäldern zu meiden. 
Für Informationen zur aktuellen Waldbrandgefahr und viele weitere nützliche
Funktionen zu diesem Thema ist die App „Waldbrandgefahr Sachsen“ eine
gute Möglichkeit. Sie kann in den gängigen App Stores kostenfrei herunter-
geladen werden.
Wenn Sie einen Brand bemerken, alarmieren Sie bitte sofort die Feuer-
wehr unter 112!

n Das Ordnungsamt informiert
Aufgrund des Wetters der letzten Wochen hat die
Natur all ihre Kraft in den Wuchs von Pflanzen,
Bäumen und Gräsern gesteckt. Deshalb bitten
wir Sie, den Bewuchs entlang Ihrer Grundstücke,
welche an öffentlichen Straßen oder Gehwegen
angrenzen, zu kontrollieren. Anpflanzungen
dürfen nicht angelegt oder unterhalten werden,
wenn sie die Sicherheit oder Leichtigkeit des
Verkehrs beeinträchtigen gemäß § 27 (2)

SächsStrG. Dazu gehören natürlich auch in den
Gehweg oder Verkehrsraum ragende Äste oder
ähnliches.
Dabei gibt es folgendes zu beachten: An Straßen,
Einmündungen und Kreuzungen sind Hecken,
Bäume, Sträucher und andere Gewächse so
zurückzuschneiden, dass weder Sicht noch
Verkehr behindert werden. Die Einsicht in die
Verkehrsfläche muss vollständig gegeben sein.

Pflanzen dürfen dabei
nur entsprechend der
Grafik über die Grund-
stücksgrenzen hinaus-
ragen.

Auch im Bereich von
Straßen, Schildern und
Laternen bitten wir Sie,
die Gehölze so zu
beschneiden, dass
diese nicht verdeckt
sind.  Die Schilder
müssen von jeder Seite

aus les- und einsehbar sein. Um auch in der
Dunkelheit vor Gefahren zu schützen und die
Verkehrssicherheit zu gewährleisten, sollten
Laternen bzw. deren Lichtkegel nicht durch
Bewuchs eingeschränkt werden. 
Die Gemeinde Rossau kann im Falle der Nichter-
füllung gegen den Grundstückseigentümer einen
kostenpflichtigen Verwaltungsakt erlassen, der
mit Zwangsmitteln gemäß SächsVwVG durchge-
setzt werden kann. Weiter möchten wir Sie darauf
hinweisen, dass die erforderlichen Grenzabstän-
de zwischen Straße / Gehweg und Anpflanzun-
gen einzuhalten sind. 

WICHTIG: Die Regelungen zum allgemeinen
Schutz wild lebender Tiere und Pflanzen, veran-
kert im § 39 des Bundesnaturschutzgesetzes,
sind zu beachten! Nicht zwingend für die
Verkehrssicherheit erforderliche Arbeiten an
Pflanzen und Bäumen können in den Zeitraum
von Oktober bis Februar verschoben bzw. bis
dahin nur in einem moderaten Maß durchgeführt
werden.

n Zerstörungswut auf dem Spielplatz in Seifersbach

Unsere Mitarbeiter des Bauho-
fes haben vor kurzem leider
feststellen müssen, dass eine
Bank unserer Sitzgruppe am
Spielplatz in Seifersbach
mutwillig zerstört wurde.
Es ist uns als Gemeindever-
waltung wirklich ein Rätsel, wie
man so respektlos mit öffentli-
chem Eigentum umgehen
kann, vor allem auf einem gut
besuchten Spielplatz, der den
Kindern eigentlich eine Freude
bereiten soll.
Die Sitzgruppe wurde erst
2015 im Zuge des Neubaus
dieses schönen Spielplatzes
angeschafft und wird von
Eltern und Kindern immer gern
genutzt.
Für Hinweise, welche zur
Ergreifung der Täter führen,
sind wir jedem dankbar. Natür-
lich werden diese vertraulich
behandelt.

n Die Gemeindeverwaltung teilt mit

Der Wanderweg ab Gruben-
wehr in Schönborn – direkt
entlang der Zschopau bis zum
„Großen Ziegenrücken“ bleibt
weiterhin aufgrund umgestürz-
ter Bäume durch Stürme und
Trockenheit, Hangrutschungen
sowie Steinschlag für Wande-
rer und Spaziergänger aus
Sicherheitsgründen gesperrt. 

Spaziergänger und Wande-
rer bitten wir, folgende 
Streckenführung zu ihrer
eigenen Sicherheit zu
nutzen:

Vor dem Grubenwehr bergauf
in Richtung Besucherbergwerk
„Alte Hoffnung Erbstolln“ -
vorbei am Huthaus über
„Großer Ziegenrücken“ bis
zum Zschopauufer zur Krum-
bacher Fähre „Anna“. 
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n Illegale Müllablagerungen im Gemeindegebiet

Auch im letzten Monat hat der Bauhof wieder illegal entsorgten Müll im
Gemeindegebiet gefunden, diesmal im Ortsteil Schönborn-Dreiwerden auf
dem Parkplatz an der Talstraße.

Anscheinend ist den Müllverursachern noch immer nicht bewusst, dass die
illegale Entsorgung von Müll und Unrat auf öffentlichem Gelände lt. Kreiswirt-
schafts- und Abfallgesetz mit einer Geldstrafe von bis zu 100.000€ geahndet
wird. Die Gemeinde Rossau bringt jede illegale Müllentsorgung zur Anzeige
und leitet diese an das zuständige Landratsamt Mittelsachsen weiter. Sach-
dienliche Hinweise aus der Bevölkerung werden selbstverständlich vertrau-
lich behandelt.

Es sollte sich jeder noch einmal bewusst machen, dass es vielfältige
Möglichkeiten zur korrekten und unproblematischen Abfallentsorgung gibt,
die EKM bietet diesbezüglich für jedes Anliegen eine Lösung, in vielen Fällen
auch kostenfrei. Informationen dazu finden Sie auf der Website des Entsor-
gungsdienstes Kreis Mittelsachsen GmbH www.ekm-mittelsachsen.de, im
Abfallkalender oder telefonisch bei der EKM unter 03731 26250.

Sollte der Bauhof die Beräumung der illegalen Müllablagerung durch-
führen, stellen wir dies dem Verursacher in Rechnung. 

Bitte denken und handeln Sie umwelt- und verantwortungsbewusst im
Umgang mit Ihrem Müll!

n Wichtige Informationen zur Ausführung der Grasmahd im Gemeindegebiet

Dieses Jahr ist wetterbedingt ein starker Gras-
wuchs zu beobachten. Unsere beiden Fremdfir-
men - zum einen die Firma Dietrich für die Ortstei-
le Seifersbach und Schönborn-Dreiwerden sowie
der Wachschutz Mittweida für die restlichen Orts-
teile - setzen alles daran, das Erscheinungsbild
unserer Gemeinde in Ordnung zu halten. Dabei
wird unterschieden zwischen Mulchflächen und
Flächen, auf denen das Gras aufgenommen wird
(z. B. Spielplätze).

Unter dem Mähen der Bankette ist nur die Mahd
des Grases ohne Beräumung und gründlicher
Reinigung der Bachläufe zu verstehen. Die in
diesem Zusammenhang verunreinigten Bachläu-
fe werden von unserem Bauhof im Winterhalbjahr
beräumt und gesäubert.

Wir tun mit drei geplanten Pflegegängen jährlich
für die Bankettmahd überdurchschnittlich viel für
die Pflege der Grünflächen im Gemeindegebiet im

Gegensatz zu anderen Kommunen mit zwei Pfle-
gegängen jährlich. Sollten sich Einwohnerinnen
oder Einwohner massiv gestört fühlen von dem
gemähten Gras im Bachlauf und dies bis zur
Beräumung durch den Bauhof nicht tolerieren
können, so steht natürlich jedem frei, das ihn
störende Gras selbst zu entfernen. Sie können
sich jedoch sicher sein, dass der Bauhof dies zu
gegebener Zeit zuverlässig durchführt.
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT/AMTLICHE MITTEILUNGEN

n Dank für die Informationen zur Seifersbacher Pyramide

In den vorangegangen Ausgaben des Amtsblattes haben wir uns an die
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Rossau gerichtet und Informationen
zur Geschichte der Pyramide in Seifersbach gesucht, da in den Gemeindear-
chiven keine Unterlagen zur Entstehung und zum Alter zu finden waren.
In den vergangenen Wochen wurden uns zahlreiche Materialien zugesandt
oder telefonisch übermittelt. Die gesammelten Informationen und Bildmate-
rialien werden wir nun gut in den Gemeindearchiven verwahren. 
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen helfenden Bürgerinnen und
Bürgern recht herzlich für die zahlreichen Informationen und Artikel
über die Seifersbacher Pyramide bedanken.
Die zusammengetragenen Materialien werden wir nicht nur verwahren und

dem Geschichtsverein zur Verfügung stellen, sondern auch der Anfrage des
Herrn Andreas Herklotz aus dem Erzgebirge nachkommen. 
Herr Herklotz war auf der Suche nach Informationen zur Seifersbacher Pyra-
mide an die Gemeindeverwaltung Rossau heran getreten, weil er ein neues
Buch für die Region Zwickau – Chemnitz – Mittweida in Planung hat. In
diesem soll die Seifersbacher Pyramide auch Ihren Platz erhalten. Natürlich
nicht nur mit einem schlichten Bild, sondern eben auch mit Ausführungen zur
Geschichte, dem Alter und vielen mehr.
Wer also noch Bilder oder Annoncen zur Verfügung stellen kann oder z.B.
beim Aufräumen des Dachbodens findet, der kann diese der Gemeindever-
waltung weiterhin zukommen lassen. 

Bürgermeister Udo Treyße (links) bedankt sich bei
dem Erbauer der Pyramide, Manfred Zackzewski,
der rund 400 Stunden in seiner Freizeit dafür
bastelte. Im (Jahr 1987)

Die Figuren auf den Drehscheiben der Pyramide
stellen die Geschichte der Landwirt-schaft und
des Bergbaus dar. (Bild aus dem Jahr 2004)

Michael Dietze (l.) und Gerd Grünert beim Aufbau
der Seifersbacher Pyramide - 2004

MITTEILUNGEN AUS DEM EINWOHNERMELDEAMT

n Wichtige Information 
des Einwohnermeldeamtes !

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass aus gegebenem Anlass für die
Bearbeitung Ihrer Anliegen im Einwohnermeldeamt (Beantragung von
Dokumenten, Abholung von Dokumenten, An-, Ab- und Ummeldun-
gen, Beantragung eines Führungszeugnisses und Auskunft aus dem
Gewerbezentralregister, Erstellung von Meldebescheinigungen usw.)
immer eine vorherige telefonische Terminvereinbarung erforder-
lich ist, um Wartezeiten zu vermeiden.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 03727 984156 oder 03727 984150

Ihr Einwohnermeldeamt
n Geboren wurden:

im OT Seifersbach
am 29.05.2021                             Albert Knebel
am 12.06.2021                             Mats Zimmer

Die Gemeindeverwaltung gratuliert den Eltern ganz herzlich und
wünscht dem neuen Erdenbürger alles erdenklich Gute.

n Einwohnerzahlen      

Stichtag: 01.06.2021

Gemeinde Rossau                    Hauptwohnsitz                 Nebenwohnsitz
Greifendorf                                           279                                       3
Hermsdorf                                            214                                       8
Moosheim                                            116                                       7
Niederrossau                                       535                                      20
Oberrossau                                          523                                      12
Schönborn-Dreiwerden                       703                                      59
Seifersbach                                          900                                      32
Weinsdorf                                             185                                       7
Gesamt                                              3.455                                   148

Amtsblatt online
Das Amtsblatt der Ge meinde Rossau kann auch im Internet unter 

www.gemeinde-rossau.de
gelesen werden.

Anzeige(n)
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MITTEILUNGEN AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE 
„MÄRCHENLAND“ ROSSAU

MITTEILUNGEN AUS DEM EINWOHNERMELDEAMT

n Informationen über Pass- und Ausweisdokumente

Zur Beantragung eines Personalausweises bzw. Reisepasses ist
folgendes mitzubringen:
- ein aktuelles biometrisches Lichtbild 
- den bisherigen Personalausweis oder Reisepass
- bei Unstimmigkeiten/ Beanstandungen zum Abgleich der Daten bei der

Beantragung die Geburts- oder Eheurkunde 

Gültigkeit:
Personen ab 24 Jahren: 10 Jahre
Personen unter 24 Jahren: 6 Jahre
vorläufiger Personalausweis: höchstens 3 Monate
vorläufiger Reisepass 
(Ausstellung nur in Ausnahmefällen): 1 Jahr

Bearbeitungszeit: 
Personalausweis: 2 bis 3 Wochen
vorläufiger Personalausweis: sofort
Reisepass: ca. 4 Wochen
Express Reisepass: 3 Werktage 
vorläufiger Reisepass: sofort

Gebühren:
Personalausweis: 22,80 € 

bei Antragstellern unter 24 Jahren 
37,00 € 
bei Antragstellern ab 24 Jahren

vorläufiger Personalausweis: 10,00 €
Reisepass: 37,50 € 

bei Antragstellern unter 24 Jahren
60,00 € 
bei Antragstellern ab 24 Jahren

Express Reisepass: 69,50 € 
bei Antragstellern unter 24 Jahren
92,00 € 
bei Antragstellern ab 24 Jahren

vorläufiger Reisepass: 26,00 €
Der Antrag ist persönlich zu stellen!

n Die Beantragung von Kinderreisepässen 
(Ausstellung bis zum 12. Lebensjahr):

Achtung Neu:  
Gültigkeit des Kinderreisepass seit  dem 1. Januar 2021 nur noch 1 Jahr
(bei Neubeantragung)

Zur Beantragung eines Kinderreisepasses ist folgendes mitzubringen:
- bisheriger Kinderausweis, wenn vorhanden 
- Geburtsurkunde
- ein aktuelles biometrisches Passfoto (auch für Säuglinge)
- Zustimmungserklärung der Sorgeberechtigten oder Sorgerechtsnach-

weis vom Jugendamt bei alleiniger Sorge

Verlängerung des Kinderreisepass (Kinderreisepass muss noch gültig sein)
ist möglich um jeweils 1 Jahr! 

Bearbeitungszeit: sofort

Gebühren:
- Neuausstellung: 13,00 €
- Verlängerung: 6,00 €

Hinweis: Jedes Kind kann auch schon ab Geburt einen „richtigen“ Reise-
pass oder einen Personalausweis erhalten! 
Zur Beantragung muss das Kind mit anwesend sein!

Bitte informieren Sie sich über die Homepage www.auswaertiges-amt.de
wie die jeweiligen aktuellen Einreisebestimmungen der einzelnen Reiselän-
der sind!
Für weitere Fragen stehe ich Ihnen, gern auch telefonisch, zur Verfügung:

Frau Hoyer:  03727/ 984156 
Ihr Einwohnermeldeamt

n Gebührenregelung im Meldewesen

• Erstmaliges Setzen der persönlichen, sechs-stelligen PIN ( Persön-
liche Identifikations-nummer) bei der Ausgabe oder nach Vollen-
dung des 16. Lebensjahres – gebührenfrei

• Nachträgliches Aktivieren der Online-Ausweisfunktion – gebührenfrei
• Ändern der PIN im Einwohnermeldeamt (PIN vergessen) – gebührenfrei
• Sperren der Online-Ausweisfunktion im Verlustfall – gebührenfrei
• Entsperren der Online-Ausweisfunktion – gebührenfrei
• Ändern der Anschrift bei Anmeldung, Umzug oder Wegzug ins

Ausland – gebührenfrei
• Beglaubigung von Unterschriften, Handzei-chen, einer Abschrift,

Fotokopie und der gleichen – 8 € jedoch max. 4 Seiten, jede weitere
Seite 1 €

• Führungszeugnis – 13,00 €
• Einfache Melderegisterauskunft Schriftlich – 6,00 €
• Einfache Melderegisterauskunft Mündlich – 5,00 €
• Einfache Melderegisterauskunft (Archiv) schriftlich – 20,00 €
• Erweiterte Melderegisterauskunft Schriftlich – 20,00 €
• Erweiterte Melderegisterauskunft (Archiv) schriftlich – 20,00 €
• Einfache Meldebescheinigung – 8,20 €
• Erweiterte Melderegisterauskunft – 8,20 €

n Unser neuer Aussichtsturm

Endlich war es so weit. Am 25.05.2021 montierten die Mitarbeiter des
Rossauer Bauhofes bei stürmischem und regnerischem Wetter unseren
neuen Kletterturm. Der in die Jahre gekommene Vorgänger musste auf
Grund von Materialschäden vor längerer Zeit abgebaut  werden. Den schnel-
len und unkomplizierten Ersatz ermöglichten Spendengelder aus denen das
Projekt ausschließlich finanziert wurde. Deshalb möchten sich die Märchen-
landzwerge besonders bei Familie Friebel, Herrn Dr. Müller und den ehemali-
gen Freien Wählern aus Seifersbach bedanken. Außerdem vervollständigten
Spendenerlöse aus Einnahmen von Festen und Feiern sowie dem Schulen-
gelprojekt die Anschaffung des Turmes. Pünktlich einen Tag vor dem interna-
tionalen Kindertag wurde der Turm nach Überprüfung durch den Gutachter
feierlich an die Hauptakteure, die Kinder, übergeben.

Nochmals vielen Dank an alle, die uns dieses neue Spielgerät ermöglicht
haben!

Die Kinder und Mitarbeiter des Märchenlandes
Stellvertretende Leiterin: Ines Weichelt
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MITTEILUNGEN AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE „SPATZENNEST“ ROSSAU

n Kindertag im „Spatzennest“

Zum Kindertag am 01.06.2021 war was los im Spatzennest Rossau. Die
Krippenkinder konnten bei super tollem Wetter im Garten toben. Bei fetziger
Musik ließen sie die Seifenblasenmaschine sprudeln., konnten im Bällebad
spielen und mit Luftballons tanzen. Auch im Kindergarten konnten fast alle
Kinder wieder den Kindertag im Spat[1]zennest feiern - jedoch jede Gruppe
für sich, da wir noch bestimmte Regeln einhalten mussten. Nach dem Früh-
stück ging es ins Außengelände und mit dem Singen von Liedern begann der
Tag für alle in einem großen Kreis um das Klettergerüst herum, natürlich
stand auch hier wieder jede Gruppe für sich. Danach konnte sich jede Grup-
pe an verschiedenen Aktivitäten beteiligen. So konnten sich die Kinder z.B.

schminken lassen oder sich aktiv im Außengelände bewegen. Mit viel Spaß
waren die Kinder dabei, als wir unsere „Samenbomben“ herstellten. Aus
Erde, Blumensamen und Wasser wurden kleine Kugeln gerollt und geknetet
und diese dann getrocknet. Als Clou gab es für alle Kinder des „Spatzennes-
tes“ eine Schale Eis mit Streuseln und Schlagsahne. Dies war mal wieder ein
richtig toller aufregender Tag!

Es grüßen die Kinder und Erzieher 
aus dem „Spatzennest“
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n „Rolle, rolle, rolle kleine Murmel“

MITTEILUNGEN AUS DER KINDERTAGESSTÄTTE „SPATZENNEST“ ROSSAU

In einem Brief hatten wir alle Kinder und Eltern
aufgerufen, Material für eine Murmelbahn mitzu-
bringen. Schnell füllte sich unser Karton mit
Rollen, Kisten, Korbus, Flaschen aus Pappe und
Plastik sowie Klebebandrollen. Mit den Kindern
zusammen steckten und klebten wir und es
entstand eine Murmelbahn, die an drei Stellen
ihre Murmeln auf die Reise schicken konnte.
Dabei hatten die Kinder viel Spaß. 

Es grüßen die Kinder und Erzieherinnen 
G. Schremer und J. Sachse

n Haben Sie schon mal Dorfdetektive in Rossau und den Ortsteilen gesehen?

Demokratie lernen kann nicht früh genug beginnen. Wenn Kinder früh mitbe-
stimmen und mitgestalten dürfen, lernen sie ihre eigenen Interessen zu
vertreten und Standpunkte auszuhandeln. Auch Kommunen profitieren
davon, wenn sie Kindern früh demokratische Mitsprache ermöglichen: dies
schafft bessere Planungsgrundlagen, steigert die Akzeptanz politischer
Entscheidungen und legt den Grundstein für eine lebendige Gemeinschaft. 
Demokratie in Kinderhand ist ein Kinderbeteiligungsprogramm der Deut-
schen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) und des Landesprogramms „Welt-
offenes Sachsen für Demokratie und Toleranz“. Es unterstützt sächsische
Kommunen in ländlichen Räumen dabei, Kinder zur Gestaltung ihrer Lebens-
welt zu ermutigen und sie bei der Umsetzung eigener Ideen zu begleiten.
Das Projekt Demokratie in Kinderhand läuft schon seit letztem Jahr im Hort
und wurde durch die Corona Pandemie stark ausgebremst.
Inzwischen haben wir eine digitale Steuerungsgruppe gebildet und das
Projekt geht nun mit einer neuen Aktion weiter. 
Es werden Dorfdetektive gesucht.

Jugendliche, Kinder, junge Erwachsene Eltern, etc. 

Was können oder sollen diese Detektive entdecken oder aufspüren?
Geplant ist folgendes: 
Die Dorfdetektive können den QR Code scannen
und sich einen Fragebogen ausdrucken oder am
Handy bearbeiten. Kleinere Kinder brauchen dazu
die Unterstützung der Eltern. Der Fragebogen
bezieht sich auf Orte und Plätze in der Gemeinde
Rossau, die Sie mit Ihren Kindern oder Du als
Jugendlicher aufsuchst und wo Ihnen/Dir etwas
auffällt. Z.B. Es fehlt etwas, es ist etwas kaputt und
müsste repariert werden oder es ist einfach schön
dort, dann kann das auch mitgeteilt werden. 
Auch Bilder können zugesandt werden. Aus den Rückmeldungen wird dann
eine Datenbank erstellt. Es ist eine Präsentation der Ergebnisse in einer
Sitzung des Hortparlaments geplant, zu der der Bürgermeister und die
Gemeinderäte eingeladen werden.

Der Projektablauf ist folgendermaßen geplant:
• Veröffentlichung der Ortserkundung im Amtsblatt Juli 
• Hortparlament wird einberufen, informiert und vorbereitet – dies läuft

schon
• Die Ferienplanung inkl. Dorfdetektive im Hort wurde am 27.05.21

besprochen.
• Befragung und Beteiligung der Kita-Kinder im Rahmen der Spaziergänge

oder bei Elternausflügen mit Ihren Kindern laufend
• Elternbrief wird zum Juli in Hort und Kita veröffentlicht
• Der Befragungszeitraum ist vom 01. Juli bis 05.September 2021 geplant
• Die Ergebnisse werden vom Hortparlament dem Gemeinderat im Zeit-

raum am 04.10.2021 präsentiert.
In den 6 Ferienwochen sind die Hortkinder als Dorfdetektive im Rahmen des
Ferienprogrammes in den Ortsteilen unterwegs.

Am 15.09.2021
• Findet eine Auswertung der Befragung durch die Steuerungsgruppe

statt.
• Die Darstellung der Befragung für Kinder, Erwachsene wird vorbereitet
• Die Ergebnisse gehen zurück in das Hortparlament,
• Der Termin Hortparlament mit dem Gemeinderat wird vorbereit. 

Ich hoffe, wir haben Ihr und Euer Interesse für
dieses Projekt geweckt und Ihr oder Du beteiligt
Euch am Projekt Dorfdetektive. Wir sind schon sehr
gespannt, was wir an Rückmeldungen bekommen
werden. Rückmeldungen können per Post, und  E-
Mail erfolgen. Die Post bitte an Kita Spatzennest
Hauptstraße 87 schicken und die E Mails an
leitung@kitas-rossau.de
Herzlichen Dank für Eure Unterstützung und nun
viel Spaß beim Detektiv sein.

Es grüßt Euch herzlichst im Namen der Steuerungsgruppe
Michael Schott 
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GRUNDSCHULE SEIFERSBACH GRUNDSCHULE GRÜNLICHTENBERG

n Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr
2022/2023 in der Grundschule Seifersbach

Die Anmeldung der Schulan-
fänger 2022/2023 für den
Schulbezirk der Gemeinde
Rossau- Grundschule Seifers-
bach – mit den Ortsteilen
Schönborn-Dreiwerden,
Seifersbach, Weinsdorf mit
Liebenhain, Hermsdorf,
Niederrossau und Oberrossau
erfolgt im September 2021.

• Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30. Juni des folgenden
Kalenderjahres (2022) das sechste Lebensjahr vollenden.

• Kinder, welche das sechste Lebensjahr bis 30. September 2022
vollenden, werden schulpflichtig, wenn die Eltern ihr Kind anmel-
den.

• Die Kinder, die später das sechste Lebensjahr vollenden, können
auf Antrag der Eltern eingeschult werden, wenn dies die geistige
und körperliche Entwicklung des Kindes zulässt.

Die Anmeldung erfolgt in der Grundschule Seifersbach, im Sekretariat,
an folgenden Tagen:

Donnerstag, dem 02.09.2021 von 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag, dem 03.09.2021 von 7:30 Uhr bis 11:00 Uhr

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde des Kindes und
bei getrenntlebenden Eltern die Einverständniserklärung des 2. Eltern-
teils mit. Weiterhin wird bei alleinigen Erziehungsberechtigten eine
Negativbescheinigung vom Jugendamt benötigt.
Bei Anmeldung Ihres Kindes an einer freien Schule, ist dies
schriftlich der dem Schulbezirk angehörigen Schule (GS Seifers-
bach), mit namentlichen Nennung der freien Schule, mitzuteilen.
Sollten Sie die angegebenen Termine nicht einhalten können, informie-
ren Sie uns bitte rechtzeitig unter Tel.: 03727 9793574 oder per E-Mail:
sekretariat@grundschule-seifersbach.de

Schulleitung, Grundschule Seifersbach

n Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr
2022/2023 in der Grundschule Grünlichtenberg

Die Anmeldung der Schulanfänger 2022/2023 für den Schulbezirk der

Gemeinde Kriebstein mit den Orten Grünlichtenberg, Reichenbach,

Höckendorf, Erlebach, Ehrenberg, Kriebethal, Kriebstein, Höfchen

sowie Greifendorf und Moosheim erfolgt 

am Dienstag, 07.09.2021 und am Mittwoch, 08.09.2021      

in der Zeit von 8.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

in der Grundschule Grünlichtenberg (Sekretariat, 1. Etage).

• Schulpflichtig werden alle Kinder, die bis zum 30. Juni 2022 das

sechste Lebensjahr  vollenden (Geburtszeitraum 01.07.2015 bis

30.06.2016).

• Zurückgestellte Kinder vom Vorjahr müssen erneut angemeldet

werden.

Erforderliche Unterlagen:

- Geburtsurkunde des Kindes

- Einverständniserklärung des zweiten Elternteils 

- Kopie Sorgerechtserklärung

Die Termine für die Schuluntersuchung und das Aufnahmegespräch

werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Sollten Sie die angegebenen Termine nicht einhalten können, informie-

ren Sie uns bitte rechtzeitig.

Mit freundlichen Grüßen

Grit Eichner 

Schulleiterin

VEREINSMITTEILUNGEN

Unser Verein wird in Abhängigkeit der Inzidenzwerte zu folgenden Terminen
Führungen durch das Bergwerk anbieten: 

n Juli 
So. 04.07.2021 10:00 Uhr, 13:00 Uhr  

Tag der Schauanlagen im Freiberger Land
Sa. 17.07.2021 10:00 Uhr, 13:00 Uhr 
Sa. 31.07.2021 10:00 Uhr, 13:00 Uhr  
n August 
Sa. 14.08.2021 10:00 Uhr, 13:00 Uhr 
Sa. 28.08.2021 10:00 Uhr, 13:00 Uhr

Voraussetzung ist eine Anmeldung per Mail an ahe@schaubergwerk.de. 
Führungen sind nur bei einer Inzidenz unter 35 möglich, das Tragen eines
Mund-Nasen-Schutzes ist erforderlich. Sie erhalten von uns eine Anmelde-
bestätigung. Weitere Informationen unter www.schaubergwerk.de 
Die Teilnahme an den Führungen ist ab einem Mindestalter von 6 Jahren
möglich. Einfahrt mit dem Boot, Ausfahrt über Fahrten (Leitern). 
Bei den sommerlichen Temperaturen ist zu beachten, dass unter Tage nur
Temperaturen von 8-11 Grad Celsius herrschen, also eine leichte Jacke
mitbringen! Festes Schuhwerk, keine Einriemensandalen! 

Mit herzlichem Glück auf! 
Gerold Riedl, Vorsitzender Alte Hoffnung Erbstolln e.V.

n Jugendclub öffnet wieder

Das Warten hat ein Ende! Nach dem scheinbar nie endenden Lock-
down ist es uns nun endlich wieder möglich, den Jugendclub zu
öffnen. 

Wie wohl den meisten anderen Vereinen in Rossau ist es auch uns ein
großes Anliegen, unserem Ort in den kommenden Monaten wieder wie
gewohnt Veranstaltungen und vor allem ein Vereinsleben zu bieten.

Dies wollen wir allerdings nicht nur für unsere bereits aktiven oder
ehemaligen Mitglieder. Auch neue, junge Gesichter ab 14 Jahren sind
gern gesehen. Kommt vorbei und lernt uns kennen. Wir freuen uns
über jeden Einzelnen, der in Zukunft gemeinsam mit uns am Clubge-
schehen teilhaben und dem Gebäude mit der 66 wie gewohnt Leben
einhauchen möchte.

Bei Fragen sind wir erreichbar über
Facebook: Stefan M. Ritter
Instagram: jugendclub_rossau

Bis demnächst
Stefan Ritter, Vorsitzender

Alte Hoffnung Erbstolln e.V.



C
M
Y
K

Amtsblatt der Gemeinde Rossau 7. Juli 2021

12

VEREINSMITTEILUNGEN

TV Hermsdorf 1897 e.V.

n Hallo liebe Interessenten unseres TV Hermsdorf 1897 e.V.,

da sich die Coronazahlen aktuell wieder normali-
sieren, ist das Tischtennistraining nach langer
Pause in den Turnhallen mit Einschränkung
wieder möglich. 
Auch hat unser TT-Abteilungsleiter Ott für die
Punktspielsaison 2021/22, welche unter norma-
len Bedingungen im September des aktuellen
Jahres beginnen würde, 3 Teams dem Kreisver-
band offiziell gemeldet (1.Kreisliga/ 2. Kreisliga/
1.Kreisklasse).

Nun nochmal ein Ausflug in die Geschichte des
Sports etwas außerhalb unseres Sportvereins.
Die Schützengesellschaften waren oftmals
Vorläufer von später gegründeten Allgemein-
sportvereinen. In alten Unterlagen fand ich eine
handschriftliche Notiz aus dem Kriegsjahr 1943,
welche besagt, dass die Hermsdorfer Schützen-
gesellschaft am 12. Juli 1824 gegründet wurde.
Dazu zwei Fotoausschnitte als Beweis mit Stem-
pel und dem aktuellen Vereinsverantwortlichen
der 1940er Jahre.

Unser Verein könnte sich durchaus daraus als
selbstständiger Ableger entwickelt haben, zumal
viele der damaligen Sportfreunde auch nach 1945
im stattlichen Alter noch dabei waren.

Nun zum Radsport:
Zumindest die Älteren kennen noch die Interna-
tionale Friedensfahrt. Sie war von 1948 an das
größte jährliche Amateurrennen der Welt und
wurde eine gewisse Zeit auch nach der Wieder-
vereinigung Deutschlands noch ausgerichtet,
fand aber später keine Finanzierer mehr. Zahlrei-
che Tour de France–Sieger und Etappensieger,
die später dort dominierten, hatten bei der Frie-
densfahrt ihre Wurzeln (z.B. Jan Ullrich/ Olaf
Ludwig/ D. Zabel).

Zwei schwarz-weiß Aufnahmen von geringer
Qualität aus dem Jahre 1963 zeigen Schnapp-
schüsse von der DDR-Radrundfahrt. 

Auf dem linken Bild ist Klaus Ampler (auch
Neptun genannt) und rechts G.A. „Täve“ Schur zu
sehen, wie sie von Weinsdorf kommend über
Ringethal durch Weißthal an den Zuschauern
vorbeifahren.

1963 gewann bei der Friedensfahrt K. Ampler das
Gelbe Trikot und die DDR wurde zudem mit Kapi-
tän „Täve“ Schur auch noch Mannschaftssieger.
Ampler gewann auch die genannte DDR-Rund-
fahrt. Es war Schur's 12. und letzte Friedensfahrt,
der heute noch mobil im 90. Lebensjahr steht.

Bis zum nächsten Mal
Sport frei und gute Gesundheit

Euer Claus Schneidenbach / Abt. TT

n WEINFEST 2021 FINDET NICHT STATT 
Nachdem wir schon im vergangenen
Jahr das Weinfest coronabedingt
absagen mussten, haben wir auch
dieses Jahr beschlossen, diese
Veranstaltung nicht durchzuführen.
Die Entscheidung ist uns in diesem
Jahr noch schwerer gefallen. Leider
können wir aber, solange es noch
Einschränkungen und/oder
Vorschriften, sinnvoll oder nicht, gibt,
einen schönen, stilvollen Abend für
unsere Gäste nicht gewährleisten.
Wir als Weinfreunde machen das als
Laien in unserer Freizeit - da brau-
chen wir nicht noch Bußgeldbeschei-
de oder Strafverfahren von staatli-
chen Ämtern. Weiterhin möchten wir
das Fest, wie auch vor Corona, für
alle Interessenten durchführen und
nicht noch zu einer weiteren Spaltung
der Bevölkerung beitragen. Geimpfte – Genesene – Getestete dürfen viel-
leicht auf das Gelände und der Rest nicht. Das geht so nicht und das wollen
wir so nicht - kontrollieren und durchführen.

Die derzeiti-
gen leichten
Lockerungen
der Coronare-
geln haben
Veranstaltungen wie unsere derzeit
noch nicht berücksichtigt.
Mit großer Freude haben wir erfah-
ren, dass Clown Fridolin am Kinder-
tag 2021 den Kindern unserer Kita
Märchenland einen schönen Vormit-
tag bei Spaß und Spiel bereitete.
Wir wollen alle gemeinsam hoffen,
dass der Corona-Wahnsinn
einschließlich der damit verbunde-
nen, teilweise sinnfreien Vorschriften,
bald ein Ende hat und wir uns alle
gesund zum 11. Weinfest 2022 sehen
und auf unsere Freiheiten gemein-
sam anstoßen dürfen.

Thomas Firl  im Namen der Weinfreunde Seifersbach e.V. 
Euer Weinfestteam

Weinfreunde Seifersbach
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n Treffen des Rossauer Geschichtsvereins sind wieder als Gruppe möglich.
In einer Zusammenkunft haben wir die Vorhaben
für 2021 aktualisiert. Schwerpunkt sind die Aktivi-
täten zur Errichtung der Gedenktafeln für Gefalle-
ne und Opfer des II. Weltkrieges in Rossau und
Seifersbach. Dabei ist noch zu klären, ob zivile
Opfer einbezogen werden und welcher Gedenk-
spruch verwendet wird  (z.B.  „Gedenken an die
Gefallenen des II. Weltkrieges“) und ob das  Anti-
Kriegs-Logo „Schwerter zu Pflugscharen“ inte-
griert wird. Vorschläge aus der Bevölkerung
nehmen wir gerne an. Wir haben uns auch vorge-
nommen, Literatur und Erinnerungen aus unserer
Region zum Zeitraum der letzten Kriegstage 1945
zu sammeln und zu bündeln. Einige Berichte
hatten wir  2019 bereits in unserer Ausstellung
vorgestellt. Wir nehmen stets gerne Dokumente
und Berichte aus dem Leben in unserem Dorf in
unser Archiv auf, so erhielten wir u.a. einige
Exemplare der NWZ - Neue Wochenzeitung des
Kreises Hainichen. In der Ausgabe um 1962
berichtete Frau Martha Sachse unter der Über-
schrift „ Das  Beste für Sie“ von der Entstehung
des Kindergartens in Niederrossau. Wenn man
von der ideologisch geprägten Wortwahl absieht,
ist das Bemühen vieler Bürger um einen Fort-
schritt unter den schwierigen bekannten Verhält-
nissen anzuerkennen. Hier nun der Artikel - urtei-
len Sie selbst: „Jede Gemeinde hat so ihre
Besonderheiten, die sie auszeichnet und für ihre
Entwicklung typisch ist. In unserem Falle handelt
es sich um die Gemeinde Rossau im Kreis Haini-
chen. Wir stellen uns die Frage, was wurde hier
nicht alles getan, um für unsere kleinsten Bürger
eine würdige Kindertagesstätte zu schaffen.
Jeder Bürger unserer Gemeinde, der an diesen
Entwicklungsweg denkt, wird sich sagen, ja,
unser Kindergarten in Rossau, das war ein
Problem  - ein viel umstrittenes und oft bespro-
chenes Problem. Doch bevor ich die Höhen und
Tiefen dieser Entwicklung schildere, möchte ich
meine Gedanken um einige Jahre zurückgehen
lassen, ja zurück bis vor 1960.
Da wurde oft in Gemeinderatssitzungen erwähnt,
Rossau das große Dorf, Weinsdorf mit angeglie-

dert, hat eine Einwohnerzahl von über 1.600, es
benötigt dringend einen Kindergarten. Aber wie
und wo? Immer wieder wurde dieses Problem
von neuem aufgegriffen. Nun sollte wenigstens
erst mal im Sommer 1958 ein Erntekindergarten
entstehen. Dieser kam auch zustande. Man war
froh darüber, dass nun wenigstens ein Anfang zu
sehen war. Im „Bergmann“ wurde der Erntekin-
dergarten eingerichtet. In der Nähe auf einem
Bergabhang hatten die Kinder von einem Bauern
einen Spielplatz erhalten. Noch heute muss ich
lachen, wenn ich daran denke: “Hoch droben auf
dem Berg“ stand auch das bewusste Holzhäus-
chen das für die Kinder dazu gehörte.       
Im Gemeindehaus Rossau-Mitte, in dem ich nun
selbst schon 30 Jahre wohne, hatte der Konsum
die unteren Räume ein paar Jahre gemietet.
Nachdem dieser auszog, um beim „Bergmann“
seinen Einzug zu halten, kam der zweite Aufstieg
des Kindergartens. In zwei Räumen von je 15 qm
und einer Küche von 12 qm zog nun der größere
Kindergarten mit 18 Kindern ein. 
An dieser Stelle möchte ich Frau Edith Schlegel
besonders hervorheben, die unter den primitivs-
ten Verhältnissen beim „Bergmann“  den Kinder-
garten leitete. Was sie und die Betreuer damals
leisteten, wissen sie nur selbst. Mittags mussten
alle Tische und Stühle rausgeräumt werden und
die Liegen wurden für den Mittagsschlaf reinge-
bracht. Das Haus war angefüllt mit Kleidungsstü-
cken und Schuhwerk der Kinder. Im Waschraum
waren auf einer schmalen Bank nur wenige
Waschschüsseln primitiv aufgestellt. Doch das
Drängen der Bevölkerung ließ nicht nach. die
Frauen wollten mit auf Arbeit gehen und ihre
Kinder in guter Obhut wissen.       
Nun waren es unsere Volksvertreter in Verbindung
mit der Nationalen Front, die den Bau eines
Kindergartens fest in die Hände genommen
hatten. Unser Bürgermeister, Genosse Behne,
schlug als Anfang 10.000 MDN Bausumme vor.
Das Interesse der Eltern wurde geweckt. Auf dem
Gemeindeplatz wurde ausgeschachtet. Viele
Hände regten sich. Die Eltern einiger Kinder

waren sehr aktiv und haben viel geholfen. So
wurden im NAW für 18.000 MDN Werte geschaf-
fen. Unsere Genossenschaftsbauern aus Rossau
und Weinsdorf unterstützten auch das Vorwärts-
kommen des Baues so gut sie konnten. Schließ-
lich sollten ihre Kinder hier mit erzogen werden. 
Der gesamte Bau kostete 33.000 MDN. Heute
steht er stolz in der Mitte des Dorfes. Jeder der
vorbeilläuft oder -fährt, riskiert einen Blick in den
idyllisch gelegenen Kindergarten mit seinem
grauen Spritzwurf und den rosa umrahmten Fens-
tern. Zu diesem Kindergartenbau hat auch unser
Kurt Reuter, der im Kreis mit seiner Baubrigade
bekannt ist, wesentlich beigetragen, damit die
Bauarbeiten schnell vorwärtsgingen.  Eine saube-
re Arbeit wurde hier geleistet. Frau Schlegel
gebührt ein Dankeschön. Die ist viel gelaufen vom
Kreis zur Gemeinde und umgekehrt. Sie legte
noch einen Gemüsegarten an. Bäumchen wurden
eingepflanzt. Nun, wo alles so schön ist, hat sie
den Kindergarten aus gesundheitlichen Gründen
verlassen. Ja vielen ist zu danken. Zurzeit ist nur
noch Frau Töppel von der „alten Besatzung“ da.
Frau Charlotte Wabereck (Waberseck d.Re.), die
eine gute Köchin war, tauschte den Platz gegen
den Weinsdorfer Gasthof ein. Die Zimmerleute
bauten einen stabilen Zaun um den Platz, den
noch eine Schaukel, ein Karusell und eine Kletter-
stange zieren. Die Inneneinrichtung wurde so
nach und nach gestiftet und gekauft. Heute betra-
gen die beiden Räume je 42 qm besetzt mit 42
Kindern. Wäre er noch größer, würde er auch
noch nicht reichen.
Wird etwas von unseren Kindern demoliert, dann
ist unser Tischler, Herr Neubert da, der alles
prompt wieder in Ordnung bringt.    
Wenn nun am Tag des Kindes das fröhliche
Lachen unserer Kinder erklingt, dann denke ich:
„Oh, wär‘ ich doch noch klein, oh, herrlich, oh,
herrlich, ein Kind noch zu sein.“    

Erwin Braune 
Geschichtsverein Rossau e.V.
Tel.: 03727 603748, Mail: erwinbraune@gmx.de                     

Geschichtsverein Rossau e.V.

VEREINSMITTEILUNGEN

Anzeige(n)
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KIRCHENNACHRICHTEN

n GOTTESDIENSTE

4. Juli                09:00 Uhr Gleisberg,  mit Abendmahl
                         10:30 Uhr Etzdorf, mit Abendmahl
11. Juli              09:00 Uhr Marbach, mit Abendmahl
                         10:30 Uhr Greifendorf, mit Abendmahl
18. Juli              09:00 Uhr Etzdorf
                         10:30 Uhr Gleisberg
25. Juli              10:00 Uhr Greifendorf
1. August          10:00 Uhr Marbach
8. August          10:00 Uhr Etzdorf

n Stellenausschreibung

Die Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde im Striegistal sucht ab sofort für die Kirch-
gemeinde- und Friedhofsverwaltung eine(n) Verwaltungsmitarbeiterin /
Verwaltungsmitarbeiter mit einem Beschäftigungsumfang von 22 Wochen-
stunden. Zu den Aufgaben gehören die Kirchgemeindeverwaltung und die
Verwaltung unserer Friedhöfe. Damit verbunden sind u. a. folgende Aufgaben:
Büroorganisation, Schriftverkehr, Kommunikation und Antragstellung gegen-
über Behörden und anderen Ansprechpartnern, Finanzverwaltung wie zum
Beispiel Führen der Barkasse, Kirchgeldverwaltung, Schreiben von Gebühren-
bescheiden, Gemeindegliederverwaltung, Publikumsverkehr während der
Öffnungszeiten, Zuarbeit für den Kirchenboten und die Internetseite, Vor- und
Nachbereiten von Sitzungen und Veranstaltungen der Kirchgemeinde

Anforderungen:
• abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung o. Ä.
• Kenntnisse und sicherer Umgang mit MS¬ Office¬ Anwendungen
• Kenntnisse kirchlicher Verwaltung
• Teamfähigkeit und selbstständiges Arbeiten
• soziale Kompetenz und Belastbarkeit
• Mitgliedschaft in der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens oder einer

Kirche, die zur Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen gehört (ACK)

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer geeig-
net. Die Vergütung erfolgt nach landeskirchlichen Bestimmungen (KDVO).

Weitere Auskunft erteilt Pfarrer Jörg Matthies
Telefon: 034322 669910
E-Mail: Joerg.Matthies@evlks.de
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
30. Juni 2021 an: Pfarramt der Marienkirchgemeinde im Striegistal, 
Hauptstraße 130, 09661 Striegistal OT Marbach

n KONTAKT

Unsere Kirchgemeindebüros sind wieder wie folgt geöffnet:
• Pfarramt Marbach, Hauptstraße 130

Pfr. Matthies, Tel. 034322 43130
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr

• Friedhofsverwaltung, Marbach, Hauptstraße 130 
Katrin Pöhlich, Tel. 034322 43130, mobil: 0152 3675 0543
Mittwoch 15.30 – 17.30 Uhr

• Gleisberg, Chorener Straße 4
Matthias Peschel, Tel. 034322 42389
Erster Montag im Monat 17.00 – 18.00 Uhr

Pfarrer Jörg Matthies: 
Tel. 034322 669910, Mobil: 0176 5367 0971, 
E-Mail: joerg.matthies@evlks.de
E-Mail Marienkirchgemeinde: kg.marbach@evlks.de
Internet: www.marienkirchgemeinde.de  

Bankverbindung
Marienkirchgemeinde im Striegistal
IBAN: DE82 8505 5000 0500 1480 66
BIC: SOLADES1MEI

n Gottesdienste der Kirchgemeinde Seifersbach 
– Ringethal im Juli 2021 

Herzliche Einladung zum:

04.07.2021
10:00 Uhr Gottesdienst - Konfirmation + Kigo - Seifersbach
11.07.2021
09:00 Uhr Gottesdienst - Rossau
10:15 Uhr Gottesdiens - Ringethal
18.07.2021
14:00 Uhr Familien-Gottesdienst zum - Schönborn

Schuljahresende
(Christenlehreabschluss )

25.07.2021
09:00 Uhr Gottesdienst - Sachsenburg
10:15 Uhr Gottesdienst + Kigo - Rossau
01.08.2021
09:00 Uhr Gottesdienst - Seifersbach 

Anzeige(n)
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Abschied

Danksagung

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen von Herrn

Manfred Mustermann
Unser besonderer Dank
gilt dem Trauerredner für die tröstenden Worte,
dem Bestattungshaus sowie allen, die uns
auf dem letzten Weg begleitet haben.

In Dankbarkeit
seine Familie

Musterhausen, Oktober 2017

Beistand braucht, wer einen 
geliebten Menschen verloren hat ...

Danken Sie Ihrer Familie, Ihren Nachbarn, Bekannten und 

Arbeitskollegen für die erfahrene Anteilnahme beim Abschied

von einem geliebten Menschen mit einer persönlichen Dank-

anzeige in Ihrem örtlichen Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeigenmuster erhalten Sie gern digital; oder senden Sie uns einfach
Ihre Textvorstellungen und Gestaltungswünsche per Email – Sie 
erhalten dann einen Korrekturabzug zur Ansicht vor Drucklegung.

Anzeigentelefon: 037208 876-210 
privatanzeigen@riedel-verlag.de
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n Ein sicherer Ort für Frauen in Krisenzeiten
Partnerschaften und Familien werden täglich vor
Herausforderungen gestellt. In der aktuellen Coro-
nakrise kommen zusätzliche Belastungen hinzu.
Einschränkungen im Alltag, andere und unge-
wohnte Tagesabläufe sowie persönliche Unsicher-
heit sorgen für Anspannung. Auch finanzielle
Sorgen und Zukunftsängste können den Stress
verstärken. So kann es häufiger zu Streit, Aggres-
sionen bis hin zu häuslicher Gewalt kommen.
Diese wird meist durch männliche Beziehungs-
partner ausgeübt und hat vielfältige Erschei-
nungsformen: Tritte, Schläge oder unfreiwillige
sexuelle Handlungen, aber auch Nötigungen,
Beleidigungen oder Demütigungen, Einschüchte-
rung oder soziale Isolation gehören dazu.

Gewalt, die im privaten Raum stattfindet - an
einem Ort, der eigentlich für Schutz und Gebor-
genheit stehen sollte und von einem Menschen
ausgeübt wird, dem man vertraut, ist für die
Betroffenen besonders verletzend. Ein typischer
Kreislauf, welcher sich wiederholt - der Täter
bereut seine Handlung, verspricht, sich zu ändern
– und übt doch immer wieder Gewalt aus.

Häusliche Gewalt ist kein einzelner „Ausrutscher“
sondern passiert immer wieder. Es ist ein schlei-
chender Prozess, bei dem der Täter immer wieder
Macht und Kontrolle ausübt. 
Da diese Taten „hinter verschlossenen Türen“
stattfinden, bleiben sie für Außenstehende oft

unsichtbar und die Opfer fühlen sich schutzlos,
hilflos und allein.

Häusliche Gewalt findet unabhängig von sozialen
Schichten, kulturellem Hintergrund und Alter
statt. Sie stellt für die betroffenen Frauen und
immer auch mitbetroffenen Kindern ein erhebli-
ches Sicherheitsrisiko dar und hat enorme
Auswirkungen auf ihre körperliche und seelische
Unversehrtheit. Opfer von häuslicher Gewalt
leiden oft jahrelang. Aus Scham fällt es ihnen
schwer, sich jemandem anzuvertrauen. Sie benö-
tigen Hilfe und Unterstützung, jemanden, der
ihnen zuhört und Wege aus der Gewaltspirale
aufzeigt.

Entsprechende Unterstützungsangebote finden
sie im Frauenschutzhaus Freiberg. Diese Schutz-
einrichtung, in Trägerschaft des Esther-von-
Kirchbach e.V. wurde 1992 eröffnet und bietet
seitdem von häuslicher Gewalt bedroht oder
betroffenen Frauen und deren Kindern Schutz
und Hilfe. Wir unterstützen die Opfer bei der
Bewältigung der Gewalterfahrungen, ermutigen
und motivieren sie bei der Entwicklung einer
neuen Lebensperspektive. Für alle Entscheidun-
gen, die notwendig sind, um die neue Situation
mit allen Fragen und Herausforderungen zu
bewältigen, bieten die Fachkräfte Unterstützung.
Auch die Kinder erhalten gezielte Angebote zur
Verarbeitung ihrer Erlebnisse

In der Arbeit mit den Frauen und ihren Kindern
nutzen wir auch das bestehende Hilfesystem im
Landkreis Mittelsachsen, in dem verschiedene
Berufsgruppen eng miteinander kooperieren, um
Betroffene gut unterstützen zu können.

Der Erstkontakt erfolgt immer telefonisch unter
03731-22561 rund um die Uhr - auch an Wochen-
enden und Feiertagen.

Während des Aufenthaltes in der Schutzeinrich-
tung stehen den Frauen ansprechend gestaltete
Räumlichkeiten zur Verfügung. Es gibt Räume,
um sich alleine zurückzuziehen, und solche, die
gemeinschaftlich genutzt werden (z.B. Küche,
Bad, Wohnzimmer, Spielzimmer für die Kinder).
Jede Frau versorgt sich und ihre Kinder eigenver-
antwortlich.

Mit der Einhaltung der aktuellen und notwendigen
Abstands- und Hygieneregeln in der Corona-
Pandemie, einem ständigen Austausch miteinan-
der, dem Verständnis aller Beteiligten füreinander,
gelang es bisher, den Betrieb der Schutzeinrich-
tung aufrecht zu erhalten und damit gewaltbetrof-
fenen Frauen und ihren Kindern jederzeit und
zuverlässig Schutz und Beratung anbieten zu
können.

Das Team 
des Frauenschutzhauses Freiberg

n Traumjobs beim MISKUS

Das Team des Mittelsächsischen Kultursommers sucht Verstärkung

Sind Sie kreativ? Arbeiten Sie gern
in einem familiären Team? Sie lieben
Musik, Theater, Festivals? Und
möchten die mittelsächsische
Kulturlandschaft bereichern, aber auch sich selbst verwirklichen? Dann
bietet Ihnen der Mittelsächsische Kultursommer (MISKUS) mehrere Möglich-
keiten.
Der MISKUS ist ein gemeinnütziger Verein, der jährlich in den Sommermona-
ten und auch darüber hinaus mit mehr als 40 Veranstaltungen das gleichna-
mige und vielseitigste Festival Sachsens präsentiert. Im Vordergrund steht
die Aufarbeitung lokaler Geschichte und Geschichten sowie die Förderung
der Vereinsarbeit und des künstlerischen Nachwuchses.
Wir suchen als Verstärkung für unser Team ab sofort eine/n Projektleiter/in
und eine/n Mitarbeiter/in der Schneiderei und Gestaltung sowie ab Septem-
ber eine/n Verantwortliche/n für Finanzen und Personal.
Auf der MISKUS-Homepage www.miskus.de/stellenangebote gibt es alle
ausführlichen Infos zu den angebotenen Stellen und deren Aufgabenberei-
chen. Bewerben Sie sich jetzt! Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt:
Mittelsächsischer Kultursommer e.V. Personalabteilung
Georgenstraße 19 09661Hainichen
E-Mail: gf@miskus.de Tel: 037207-651270

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  ratio mobil
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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n Welche Rolle spielt für eine Blutspende das Alter? 
Beim DRK sind die SpenderInnen zwischen 18 und 72 Jahre alt

Um eine Blutspende leisten zu können, muss der
oder die Spendende mindestens 18 Jahre alt,
also volljährig sein. Denn mit der Volljährigkeit
beginnt die rechtliche Entscheidungsgrundlage
für die freiwillige Blutspende, für die vorab das
Einverständnis erklärt werden muss. 

In Übereinstimmung mit der „Richtlinie zur
Gewinnung von Blut und Blutbestandteilen und
zur Anwendung von Blutprodukten (Richtlinie
Hämotherapie)“ gilt über das 68. Lebensjahr
hinaus, dass Spender, die bereits mehrfach Blut
gespendet haben und bei denen keine gesund-
heitlichen Bedenken bestehen, weiterhin Blut
spenden können. Dies wird auch dem Umstand
gerecht, dass in unserer Gesellschaft immer mehr
Menschen bis in ein hohes Alter ein gesundes,
sehr vitales Leben führen. 
Somit gilt für Spenderinnen und Spender beim
DRK Blutspendedienst Nord-Ost:  Als Erstspen-
der sollte man nicht älter als 65 Jahre sein. Wurde
bereits öfter Blut gespendet, dann darf genau bis
zu dem Tag vor dem 73. Geburtstag Blut gespen-
det werden.
Bei jedem Blutspendetermin ist ein Arzt oder eine
Ärztin vor Ort. Vor der Blutentnahme führt er oder
sie bei jedem, der eine Spende leisten möchte, im
Rahmen einer kurzen Untersuchung einen
gesundheitlichen Check durch und entscheidet
darüber, ob alle Voraussetzungen gegeben sind,
um an diesem Tag eine Blutspende leisten zu

können.
Auch bei sehr hohen Temperaturen sind Blut-
spenden möglich und bei Einhaltung einiger
Voraussetzungen auch gut verträglich. Generell
sollte bei großer Hitze über das Tagesmaß von
etwa zwei Litern Flüssigkeit hinaus getrunken
werden (Wasser, Fruchtsaftschorlen, Kräutertee).
Außerdem sollten längere Aufenthalte in der
Sonne und körperliche Anstrengung am Tag der
Blutspende vermieden werden.

Hinweis: Nach einer Impfung mit den in Deutsch-
land zugelassenen Impfstoffen gegen das Coro-
na-Virus ist eine Blutspende am Tag nach der
Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte
gesund fühlt. 
Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspen-
de-Termine ist erforderlich. Sie kann unter
https://terminreservierung.blutspende-
nordost.de/ erfolgen oder auch über die kostenlo-
se Hotline 0800 11 949 11. Die Vorab-Buchung
von festen Spendezeiten dient dem reibungslo-
sen Ablauf unter Einhaltung aller aktuell gelten-
den Hygiene- und Abstandsregeln.

Junge Blutspenderin: Volljährigkeit ist die Voraus-
setzung zum Leisten einer Blutspende 
©DRK-Blutspendedienst;Nutzung honorarfrei 

Anzeige(n)
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n Was machen sächsische Jugendliche in der Pandemie? 
Na klar – Sie HELFEN!

„genialsozial-Deine Arbeit gegen Armut“
Während die einen noch diskutierten, ob es denn jetzt nichts Wichtigeres
gäbe, als Engagement- und Jugendprojekte umzusetzen, haben es die
anderen einfach gemacht.
“Wir hatten im Frühjahr 2020 befürchtet, das jugendliche Engagement in den
sächsischen Schulen könnte durch die Pandemie völlig zum Erliegen
kommen. Das war nach 17 Jahren „genialsozial“ und Generationen von Klas-
sen, die sich gezielt für notleidende Kinder und Jugendliche einsetzen, eine
fürchterliche Vision“, so Jana Sehmisch, Programmleiterin.
Doch dank des unermüdlichen Engagements einzelner Schulen und der
Firmen, die Arbeitsplätze zur Verfügung stellten, konnte im Herbst 2020 dann
doch noch ein Aktionstag im kleinen Rahmen durchgeführt werden. Das
erarbeitete Geld kommt sozialen Projekten in Sachsen zugute, um in Not
geratenen Menschen zu helfen. Wohin genau entscheiden bei “genialsozial”
immer die Schüler*innen der einzelnen Schulen eigenständig.
Die nächste große Überraschung kam durch den Ostdeutschen Sparkassen-
verband, der beeindruckt von der Solidarität der jungen Menschen, weitere
10.000 € zur Verfügung stellte, um noch mehr soziale Projekte in Sachsen zu
unterstützen. Erneut wurden die sächsischen Jugendlichen um ihre Stimme
gebeten, wem das Geld zukommen soll - die Teilnahme war überwältigend.
Insgesamt 53 sächsische Klassen haben siebzehn soziale Projekte diskutiert,
ausgewählt und mit 300-1000 € prämiert. Ganz besonders beeindruckt zeig-
ten sich die Schüler*innen von folgenden Projekten, die je 1000€ erhielten.

• Dresdner Kinderhilfe e. V. – Hilfe für die Kleinsten
• Lukas Stern e. V. – Erfüllung von Herzenswünschen für schwererkrankte

Menschen
• Wolfsträne e. V. – Trauerbegleitung für Kinder und Jugendliche
• Verein für Knochenmark- und Stammzellenspende e. V. 
• ASB Regionalverband Zittau/Görlitz e. V. - Initiative Wünschewagen

Sachsen

Und, weil Engagement belohnt werden
soll, gab es dank BELANTIS unter allen
teilnehmenden Schulen eine Reise ins AbenteuerReich
BELANTIS für die gesamte Klasse zu gewinnen. Freuen
durfte sich 
darüber die 7b der Oberschule "Korla Awgust Kocor" in
Wittichenau.
Der nächste Aktionstag steht schon vor der Tür. Am 20. Juli heißt es wieder
„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“. Sächsische Schülerinnen und
Schüler suchen ab sofort wieder Arbeitsplätze für einen guten Zweck. Wenn
auch Sie mithelfen möchten und in Ihrer Region einen Arbeitsplatz zur Verfü-
gung stellen können, dann melden Sie sich unter 0351-323 71 90 16 oder
stellen Sie Ihren Ein-Tages-Job unter www.pocketjob.de online bereit.
Worum es bei „genialsozial“ geht, wer 2021 gefördert wird und wie man
mitmachen kann, ist zu lesen unter: www.genialsozial.de
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung mit inhaltli-
cher Unterstützung des Entwicklungspolitischen Netzwerks Sachsen e. V.
Ministerpräsident Michael Kretschmer ist Schirmherr dieser größten sächsi-
schen Jugendsolidaritätsaktion.
Hauptsponsoren von Beginn an sind die Sparkassen-Finanzgruppe Sachsen
gemeinsam mit dem Ostdeutschen Sparkassenverband. In diesem Jahr sind
daneben die Sparkasse Meißen und die Sparkassen Versicherung Sachsen
besonders engagierte Partner der Aktion. 

Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.: 0351-323719012
Mail: info@genialsozial.de

n Spendenlauf der ambulanten Hospizdienste

Die Diakonie Flöha e.V., der Verein Domus e.V. Mittweida und der Hospiz-
dienst der Diakonie Geringswalde “Lebensperle“ laden ein zum Spendenlauf
am 25.9.21 ins Stadion „Am Schwanenteich“ in Mittweida und freuen sich
auf rege Teilnahme.
Möchten sie unsere Arbeit mit Ihrer Teilnahme als Sponsor oder Läufer unter-
stützen?

Hier gibt es weiterführende Informationen:
AHD Diakonie Flöha e.V. Frau Mittelbach: 03726/ 718551 www.diakonie-
floeha.de
AHD Diakonie „Lebensperle“ Geringswalde Frau Raudßuss 037382/85966;
www.diakonie-sozialdienst.de
AHD Domus e.V. Mittweida Frau Löbel 03727/999035
www.ahd-domus-ev.de

Spenden können Sie gern unter:
Ambulanter Hospizdienst Domus e.V.
Sparkasse Chemnitz: Verwendungszweck Spendenlauf IBAN:
DE59 8705 0000 3551 0096 00
BIC: CHEKDE81XXX

Vielen Dank
Anett Mittelbach
Koordinatorin des Ambulanten Hospiz- und Palliativberatungsdienstes Flöha
e.V. Bahnhofstr.8 09557 Flöha, Tel.: 03726/718551 Fax: 03726/718549

Anzeige(n)

Private Jubiläumsdankanzeigen 
im Amtsblatt.

Telefon: 

037208 876211

ab 25 Euro 
einfarbig, 95 x 50 mm

brutto
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Anzeige(n)SONSTIGE MITTEILUNGEN

n  Termine Fahrbibliothek

n    Rossau                            
      Dienstag, 20.07.2021  
      Gemeinde:                       13:30 - 14:30 Uhr

Rossau ehem. Gasthof:   16:45 - 17:30 Uhr
n    Moosheim
      Dienstag, 20.07.2021       15:45 - 16:30 Uhr    
n    Schönborn-Dreiwerden
      Dienstag, 27.07.2021      13:15 - 14:00 Uhr
n    Seifersbach
      Dienstag, 27.07.2021
      ehem. Rathaus:               14:15 - 15:00 Uhr
      Sonnenhof:                      15:15 - 16:00 Uhr
n    Greifendorf
      Dienstag, 06.07.2021      14:45 - 15:45 Uhr
      Dienstag, 03.08.2021      14:45 - 15:45 Uhr
n    Weinsdorf
      Dienstag, 20.07.2021      14:45 - 15:30 Uhr

n    Kontaktdaten: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida
Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen
Telefon: 037207 9 9329, Fax: 037207 9 9322
Handy Bus: 0170 761 8961, E-Mail:fahrbibliothek@web.de

n  Abfallentsorgungstermine Juli/August

Ortsteil              Restmülltonne     Biomülltonne    Papiertonne   Gelbe Tonne

16.07.2021
30.07.2021

14.07.2021
28.07.2021

14.07.2021
28.07.2021

14.07.2021
28.07.2021

08.07.2021
22.07.2021
05.08.2021

16.07.2021
30.07.2021

16.07.2021
30.07.2021

09.06.2021
23.06.2021
07.07.2021

16.07.2021
30.07.2021

07.06.2021
21.06.2021
05.07.2021

12.07.2021

05.07.2021
02.08.2021

07.07.2021
21.07.2021
04.08.2021

05.07.2021
02.08.2021

21.07.2021

09.07.2021
23.07.2021
06.08.2021

07.07.2021
21.07.2021
04.08.2021

05.07.2021
19.07.2021
02.08.2021

06.07.2021
20.07.2021
03.08.2021

05.07.2021
19.07.2021
02.08.2021

Schönborn-
Dreiwerden,
Seifersbach

Greifendorf,
Moosheim

Hermsdorf

Nieder- und  
Oberrossau,
Weinsdorf

Liebenhain

n  Hallo, liebe Kinder,
Euer „Freizeit-Franz“ 
kommt endlich wieder!

Dreiwerden / Sportplatz
12.07.2021 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Hermsdorf / Feuerwehr
19.07.2021 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Rossau / Spielplatz
02.08.2021 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Alle Termine unter Vorbehalt!
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n Bereitschaftsdienste
Der allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst im Raum Mittweida ist unter der
Telefonnummer: 116 117 erreichbar.

n Einsatzzeiten:
Montag                        19:00 Uhr bis Dienstag, 07:00 Uhr
Dienstag                      19:00 Uhr bis Mittwoch, 07:00 Uhr
Mittwoch                     14:00 Uhr bis Donnerstag, 07:00 Uhr
Donnerstag                  19:00 Uhr bis Freitag, 07:00 Uhr
Freitag                         14:00 Uhr bis Montag, 07:00 Uhr
Feiertage                     immer 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr
Brückentage                immer 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

n Wochenenddienste Zahnärzte

10.07. – 11.07.2021         Praxis Dr. med. Constanze Burghardt
                                  Seminarstraße 2
                                  09306 Rochlitz
                                  Tel.: 03737 42013

17.07. – 18.07.2021         Praxis Claudia Böhm
                                  Hauptstraße 20a
                                  09661 Rossau
                                  03727 91808

24.07. – 25.07.2021         Praxis Dipl.-Stom. Ines Kumpf
                                  August-Bebel-Str. 6
                                  09669 Frankenberg
                                  037206 2314

31.07. – 01.08.2021         Praxis Dr. med. dent. Ralf Heusinger
                                  Winklerstr. 7
                                  09669 Frankenberg
                                  037206 2141

jeweils von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Weitere Termine finden Sie unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de

n Bereitschaftsdienst 
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis GbR

Schillerstraße 17, 09648 Mittweida, Telefon: 03727 94260

Der Bereitschaftsdienst ist ab sofort nur noch über die zentrale vorge-
nannte Einwahlnummer zu erreichen. Die Telefonanlage schaltet außer-
halb der Öffnungszeiten dann automatisch auf den Bereitschaft haben-
den Tierarzt um.

Alle Angaben zu den Bereitschaftsdiensten sind ohne Gewähr!

Mo      05.07.2021         Mittweida            Stadt- und Löwenapotheke
Di        06.07.2021         Frankenberg        Sonnen-Apotheke
Mi       07.07.2021         Mittweida            Ratsapotheke
Do       08.07.2021         Frankenberg        Löwen-Apotheke
Fr        09.07.2021         Frankenberg        Löwen-Apotheke
Sa       10.07.2021         Hainichen            Luther-Apotheke
So       11.07.2021         Mittweida            Merkur-Apotheke
Mo      12.07.2021         Hainichen            Luther-Apotheke
Di        13.07.2021         Mittweida            Rosenapotheke am Krankenhaus
Mi       14.07.2021         Frankenberg        Katharinen-Apotheke
Do       15.07.2021         Mittweida            Sonnen-Apotheke
Fr        16.07.2021         Hainichen            Apotheke am Bahnhof
Sa       17.07.2021         Mittweida            Stadt- und Löwenapotheke
So       18.07.2021         Frankenberg        Katharinen-Apotheke
Mo      19.07.2021         Mittweida            Ratsapotheke
Di        20.07.2021         Frankenberg        Löwen-Apotheke
Mi       21.07.2021         Frankenberg        Löwen-Apotheke
Do       22.07.2021         Hainichen            Rosen-Apotheke
Fr        23.07.2021         Mittweida            Merkur-Apotheke
Sa       24.07.2021         Hainichen            Luther-Apotheke
So       25.07.2021         Mittweida            Rosenapotheke am Krankenhaus
Mo      26.07.2021         Frankenberg        Katharinen-Apotheke
Di        27.07.2021         Mittweida            Sonnen-Apotheke
Mi       28.07.2021         Hainichen            Apotheke am Bahnhof
Do       29.07.2021         Mittweida            Stadt- und Löwenapotheke
Fr        30.07.2021         Frankenberg        Katharinen-Apotheke
Sa       31.07.2021         Mittweida            Ratsapotheke
So       01.08.2021         Frankenberg        Löwen-Apotheke
Mo      02.08.2021         Frankenberg        Löwen-Apotheke
Di        03.08.2021         Hainichen            Rosen-Apotheke
Mi       04.08.2021         Mittweida            Merkur-Apotheke
Do       05.08.2021         Hainichen            Luther-Apotheke
Fr        06.08.2021         Mittweida            Rosenapotheke
Sa       07.08.2021         Frankenberg        Katharinen-Apotheke
So       08.08.2021         Mittweida            Sonnen-Apotheke

n Notdienst für Hainichen, Frankenberg und Mittweida 
Montag bis Freitag von 18:00 bis 08:00 Uhr des folgenden Tags
und Samstag von 12:00 bis 08:00 Uhr des folgenden Sonntags 
sowie Sonntag von 08:00 bis 08:00 Uhr des folgenden Montags. 

n Sonn- und Feiertagsdienst in: 
Mittweida von 10:30 bis 11:30 Uhr 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

n Apotheken-Notdienste

• Mittweida:
Merkur-Apotheke, Lauenhainer Straße 57, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 92958
Stadt- und Löwen-Apotheke, Markt 24, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 2374
Ratsapotheke, Rochlitzer Straße 4,  09648 Mittweida, Tel.: 03727 612035
Sonnen-Apotheke, Schumann-Straße 5, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 649867
Rosenapotheke, Hainichener Straße 12, 09648 Mittweida, Tel.: 03727 9699600

• Frankenberg:
Löwen-Apotheke, Markt 16, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 2222
Sonnen-Apotheke, Gutenbergstraße 70, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 47051
Katharinen-Apotheke, Baderberg 2, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 3306
Leo-Apotheke, Max-Kästner-Straße 32, 09669 Frankenberg, Tel.: 037206 887183

• Hainichen:
Rosen-Apotheke, Ziegelstraße 25, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 50500
Luther-Apotheke, Lutherplatz 4, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 652444
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstraße 4, 09661 Hainichen, Tel.: 037207 68810 

Notrufnummern:

Polizei                                                   110

Notruf (Feuerwehr, Rettungsdienst, Erste Hilfe) 112

Polizeirevier Mittweida                          03727 9800

Ärztlicher Bereitschaftsdienst               116   117

Krankenhaus Mittweida                        03727 990

Rettungsleitstelle Chemnitz / Krankentransport 0371 19 222

Stromstörungen                                    0800 2 30 50 70

Gasstörungen                                       0800 2 20 09 22

Wasser/Abwasserstörungsdienst         0151 12 64 49 95

Telefonseelsorge                                   0800 1110 111/222

Frauenschutzhaus Freiberg

Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)      03731 22561

kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend sein für rasche Hilfe

durch den Arzt oder Rettungsdienst!
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